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Warum 
wurde 
MINA 
gegründet?

• Weil Betroffene sich im traditionellen 
Hilfesystem nicht aufgehoben fühlen

• Das Bedürfnis, sich mit anderen Eltern in der 
Muttersprache auszutauschen 

• Um Familien mit Kindern mit Behinderung 
Unabhängigkeit zu ermöglichen

• Für fachübergreifende Wissensvermittlung 
in Kooperation mit Fachstellen und 
Fachinstitutionen 

• Zur politischen Arbeit – als Querschnittsstelle 
Migration und Behinderung
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Unser 
Leitsatz

Jeder Mensch erhält bei uns die 
Möglichkeit, sich vollständig und

gleichberechtigt an allen gesellschaftlichen 
Prozessen zu beteiligen 

– und zwar von Anfang an und 
unabhängig von individuellen Fähigkeiten, 
ethnischer wie sozialer Herkunft, Religion, 
Geschlecht oder Alter.



4

Wie sieht 
unsere 
Arbeit 
konkret 
aus?

• Beratung in leichter Sprache

• Stärkung des Selbstbewusstseins

• Abbau von Informationsdefiziten durch 
Infovermittlung

• Abbau von Ängsten und Befürchtungen

• Gründung und Begleitung von 
Selbsthilfegruppen

• Brücken bilden zu einer inklusiven 
Gesellschaft

• Kooperation und Vernetzung
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Die Entwicklung von Mina - Leben in Vielfalt e.V.

Kontakt und 
Beratungsstelle für 

Menschen mit 
Behinderung und 
deren Angehörige

(Senatsverwaltung für 
Gesundheit und Soziales –

ISP + Bezirksamt 
Friedrichshain-Kreuzberg)

Selbsthilfegruppen
(Krankenkassenverband AOK)

Stark im Leben –
Väterprojekt

(Senatsverwaltung für 
Arbeit, Integration und 

Frauen)

Kreative Gruppen – mit und ohne 
Behinderung

(Niederschwelliges Betreuungsangebot nach §
45 b Abs. 1 Satz 6 Nr. 4 SGB XI inV.m. § 2 Abs. 1 

PBetreu VO)

“Lotsennetzwerk” zwecks 
muttersprachlicher 

Begleitung und Betreuung 
von Menschen mit 
Fluchterfahrung 

(Aktion Mensch –
abgelaufen  zum Dez. 2018)

Ergänzende 
unabhängige 

Teilhabeberatung 
(EUTB) 

(Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales)

Ehrenamt in 
Vielfalt

(Die Beauftragte der 
Bundesregierung für 
Migration, Flüchtlinge 

und Integration)
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Ehrenamt in Vielfalt

Workshops
Fluch – Migration – Behinderung

Sensibilisierung
der Öffentlichkeit

Prozessbegleitung
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EUTB
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


